
Wege zur  
kulturellen  
Teilhabe

Mittwoch, 03. Dezember 2025 
16:00 bis 20:00 Uhr 
Augustinushaus | 1. OG 
Ahstraße 7 | 45879 Gelsenkirchen

RÜCKFRAGEN 

Julius Leberl 
Senioren- und Behindertenbeauftragter (SBB) 
Vorstandsbereich Arbeit und Soziales, 
Gesundheit und Verbraucherschutz 
Vattmannstr. 2–8 | 45879 Gelsenkirchen 
Telefon 0209 169 - 3098

ANMELDUNG 

Melden Sie sich bitte unter folgender  
E-Mail-Adresse an: 
romy.pascale.schulte@gelsenkirchen.de 
Vielen Dank!  

EINLADUNG 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Kunst und Kultur sollten für alle Menschen zugänglich sein. Das bedeutet 
einerseits, dass Kunst- und Kultureinrichtungen von allen – ungehindert – 
besucht werden können. Gleichzeitig heißt dies aber auch, dass alle – 
ohne auf Barrieren zu stoßen – sich dort aktiv einbringen und kulturell 
weiterentwickeln können. Zudem nehmen kulturelle Einrichtungen eine 
entscheidende Rolle ein, wenn es darum geht, für das Thema Inklusion  
zu sensibilisieren. 

Wir möchten Sie herzlich einladen, gemeinsam mit uns und verschiedenen 
Akteurinnen und Akteuren aus den Bereichen Inklusion, Kunst und Kultur 
verschiedene spannende Projekte und Ideen kennenzulernen. Erfahren Sie 
beispielsweise, wie das kubia-Projekt „Eine Party für alle“ hilft, Barrieren 
in Kulturangeboten gezielt abzubauen und echte Teilhabe zu ermöglichen 
– inspirierend, praxisnah und inklusiv. Ein Workshop der Kunstschule  
Gelsenkirchen gibt Einblicke in ihre Arbeit zu den Themen Inklusion und 
kulturelle Teilhabe. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein zum Forum Inklusion 2025 mit dem Schwer-
punkt Kultur. Es erwartet Sie ein vielseitiges Programm: Austauschrunden 
bieten Gelegenheit für Gespräche und Vernetzung, in Workshops werden 
gute Praxisbeispiele und Ansätze vorgestellt und gemeinsam diskutiert. 
Das Forum bietet Raum für Austausch, neue Impulse und gemeinsame 
Ideen. 

Wir freuen uns auf Sie.  

 

Julius Leberl  
Senioren-und Behindertenbeauftragter, Koordinierungsstelle Senioren- 
und Behindertenbeauftragter 

Sandra Hartjes 
Fachreferentin Kulturentwicklung und Urban Art, Referat Kultur 


